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Vorwort
Da sich die Zahnmedizin in den letzten Jahren stark entwickelt hat und sehr viele Möglichkeiten der Versorgung 
bietet, fehlt es Patienten oft an einer Übersicht bzw. Vorstellungskraft. Auch die Recherche im Internet kann mehr 
verwirren als dienlich sein.
Mit diesem Buch erhalten Patienten einen Überblick über verschiedene moderne prothetische Lösungen – vom  
Veneer über vollkeramische Brücken bis hin zu festsitzenden oder herausnehmbaren Komplettversorgungen. Gleich-
zeitig erlaubt es auch einen Blick hinter die Kulissen: Die bei einigen komplexen Fällen eingefügte Dokumentation 
aller Arbeitsschritte verdeutlicht den zahnmedizinischen und zahntechnischen Aufwand, der für diese Versorgungen 
nötig ist.
Das Wartezimmer bietet eine gute Gelegenheit für eine Vorabinformation und im vertrauensvollen Gespräch mit 
dem Behandlerteam – bestehend aus Zahnarzt, Praxispersonal und Zahntechniker – können sicher alle Fragen ge-
klärt werden. Das Buch bietet in der Beratung des Patienten eine gemeinsame Basis.
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Autor
Nach der Ausbildung zum Zahntechniker und mehrjähriger Tätigkeit in verschiedenen Dental- und Praxislaboratori-
en gründete Arnold Drachenberg 2008 sein eigenes Dentallabor parallel zum Beginn der Meisterausbildung an der 
Handwerkskammer zu Köln. Diese schloss er 2011 als Jahrgangsbester ab.
Nach verschiedenen Fortbildungen (unter anderem bei Jan-Holger Bellmann, Christian Hannker, Gerald Ubassy und 
Shigeo Kataoka) gibt er seit 2015 selbst Keramikschicht-Kurse und ist als Referent und Autor tätig. 



Jeder Mensch ist in seiner Person einzigartig und hat auch in Bezug auf seine Zähne ganz individuelle Bedürf-
nisse. Wir bemühen uns, so gut es geht auf Ihre Bedürfnisse einzugehen, denn wir möchten für Sie nicht nur 
eine gute prothetische Lösung finden, sondern Sie auch rundum zufriedenstellen und Ihnen Ihre gewünschte 
Ausstrahlung wiedergeben. Nur so bleibt uns die Freude an unserer Tätigkeit lange erhalten. Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.
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Veneer

Veneers sind dünne, lichtdurchlässige Keramikschalen, die meist aus ästhetischen Gründen eingesetzt werden. Durch Veneers 
lassen sich Zahnfehlstellungen, Zahnlücken und Zahnverfärbungen korrigieren. Dafür muss nur eine geringe Schicht, in günsti-

gen Fällen gar keine Zahnsubstanz abgetragen werden.



Ausgangssituation
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Keramikschichtung auf feuerfesten Stümpfen
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Teleskopversorgung auf Implantaten



Fertigung der Kronen im Dentallabor

Situation

Keramikgerüste

Silikonschlüssel zur Kontrolle der Gerüste 
und Platzverhältnisse

Diagnostische Aufstellung

Modelle im Artikulator (Kiefergelenksimulator)

Keramikschichtung

Duplikatmodell der Aufstellung mit zurück-
geschliff enen Zähnen (Stümpfen)

Silikonschlüssel zur Kontrolle der Gerüste 
  und Platzverhältnisse

Fertiggestellte Kronen
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Teleskopversorgung auf Implantaten



Zirkonoxid-Abutments (Teleskop-Primärteile) auf Titanbasen aufgeklebt
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Teleskopversorgung auf Implantaten



Fertigung der Prothese im Dentallabor

Situation

Keramikabutments

Gerüst mit Opaker

Eingesetzte Titanbasen vor dem 
Aufkleben der Keramikabutments

Galvano-Sekundärkronen

Fixierte Keramikkronen

Nachfräsen der Keramikabutments

Eingeklebtes Sekundärgerüst

Modelliertes Zahnfl eisch
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Teleskopversorgung auf Implantaten
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Lachen Sie gerne?
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